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Herren 3. Kreisklasse Gruppe A

TTSG Kempenich/Spessart II : TTG Kalenborn/Altenahr IV 
Mittwoch, 25.01.2023, 20:00 Uhr

Hillger beendet mit Sieg das Spiel

Auch dank Frank Klein, welcher ungeschlagen blieb, konnte die TTSG Kempenich/Spessart II das
Heimspiel gegen die TTG Kalenborn/Altenahr IV in der Herren 3. Kreisklasse Gruppe A mit 8:4 für
sich entscheiden. Die Gastmannschaft hielt in ihrem 10. Saisonspiel zeitweise ordentlich mit, doch
konnte sie es auch nicht verhindern, dass Stephan Hillger den finalen Punkt holte.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die beiden Eröffnungsdoppel der
Teams gegenüber. Nach anfänglichem Satzrückstand konnten Hillger / Klein die Partie gegen Nelles
/ Graf noch in vier Sätzen, also mit 3:1 für sich entscheiden. Kresse / Nett lagen gegen Heltemes /
Suchy bereits mit zwei Sätzen im Rückstand, bevor sie dem Spiel eine andere Richtung gaben und
das Spiel noch zu einem 3:2-Erfolg drehen konnten. Beachtenswert war das Resulat des fünften
Satzes, den Kresse / Nett mit dem kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten ins Ziel
brachten. Der Zwischenstand nach den Doppeln lautete also 2:0. Weiter ging es nun mit den
Einzeln. Betrübt über seine 2:3-Niederlage gegen Martin Heltemes war Stephan Hillger, obwohl er
alles gegeben hatte. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Bällen
Vorsprung für Heltemes endete. 3:2 hieß es am Ende des nächsten, vor der Partie als in etwa offen
eingeschätzten Spiels, als Frank Klein und Kevin Nelles die Klingen kreuzten. Beim nachfolgenden
11:6, 17:15, 11:5 gegen Lena Graf fand Sebastian Kresse von Anfang an die richtige Ausrichtung in
seinem Spiel. Nicht so gut lief es indessen für Markus Nett bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen
Marcel Suchy. Es folgte das Spiel der nominell besten Spieler der TTSG Kempenich/Spessart II und
der TTG Kalenborn/Altenahr IV. Auf dem falschen Fuß erwischte Stephan Hillger seinen Gegner
Kevin Nelles beim überzeugenden Gewinn ohne Satzverlust. Mit 3:1 hatte Frank Klein im Spiel
gegen Martin Heltemes die Nase vorn und bestätigte somit seine Favoritenrolle vor der Partie. Einen
Zähler für das Team verpasste Sebastian Kresse bei der engen Niederlage im fünften Satz gegen
Marcel Suchy. Extrem ausgeglichen war hierbei der fünfte Satz, der mit nur zwei Punkten Vorsprung
für Suchy zu Ende ging. Vor dem Duell der beiden Vierer stand es somit 6:3. Markus Nett gegen
Lena Graf hieß die nächste Begegnung und der Start verhieß Gutes für die Heimmannschaft. Am
Ende stand jedoch ein 1:3 auf dem Spielberichtsbogen. Beim 3:0-Sieg gelang es Sebastian Kresse
den Gastspieler Kevin Nelles in die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft
einzufahren. Recht kurzen Prozess machte Stephan Hillger beim 11:5, 11:5, 11:6 mit Marcel Suchy.
Mit dem letzten Ballwechsel des Tages war der 8:4-Heimsieg somit sichergestellt.

Nach diesem Erfolg heißt es für die TTSG Kempenich/Spessart II nun an diesen Erfolg anzuknüpfen
und das nächste Spiel gegen den SV Reifferscheid am 02.02.2023 möglichst erneut siegreich zu
gestalten. Das Team der TTG Kalenborn/Altenahr IV wird nach dieser Niederlage im nächsten Spiel
am 03.02.2023 gegen die TTG Pellenz VI erneut versuchen, Punkte zu holen.

 Statistik:
 TTSG Kempenich/Spessart II

Doppel: Hillger / Klein 1:0, Kresse / Nett 1:0 
Einzel: S. Hillger 2:1, F. Klein 2:0, S. Kresse 2:1, M. Nett 0:2 

 TTG Kalenborn/Altenahr IV
Doppel: Nelles / Graf 0:1, Heltemes / Suchy 0:1 
Einzel: K. Nelles 0:3, M. Heltemes 1:1, M. Suchy 2:1, L. Graf 1:1
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